
Landflucht
verteuert die
Wohnungen
Der starke Zuzug in die Städte erhöht
die Immobilienpreise. Immer mehr
Kärntner wollen dort wohnen, wo sie
arbeiten. Die durchschnittliche Wohnung
in Kärnten kostet heuer um 8,8 Prozent
mehr als im Vorjahr.

haben zwar ein hohes Niveau,
aber sie sind nicht überbewer-
tet“, meint Kurt Wolf, Geschäfts-
führer der Fachgruppe Immobi-
lien in der Wirtschaftskammer
Kärnten. Patrick Schenner, Ge-
schäftsführer der Suchmaschine
Immobilien-Scout24, sieht je-
doch sehr wohl „Anzeichen einer
Immobilienblase in Kärnten“:
„Die Eigentumspreise koppeln
sich von den Mietpreisen zuneh-
mend ab. Vor allem in Klagenfurt
gehen die Preise bereits seit 2011
auseinander – vor allem wegen
fallender Mietpreise. Erste An-
zeichen einer sogenannten Über-
hitzung“, erklärt Schenner.

Lage, Lage, Lage

Was weiter zählt, ist laut den Ex-
perten: „Lage, Lage, Lage.“ Kurt
Wolf sagt: „Die Leute wollen im-
mer näher bei der Arbeit woh-
nen. Die Speckgürtel werden im-
mer dicker.“

und natürlich auch die zuneh-
mende Zahl an Single-Haushal-
ten.

Die Tatsache, dass heuer mehr
gebrauchte Wohnungen ver- und
gekauft werden, trägt ebenfalls
zur Preissteigerung bei. Auch das
Hochpreissegment wächst. Der
Kärntner Bauträger Kollitsch
zum Beispiel baut am Magdale-
nensee in Villach Wohnungen zu
Preisen von bis zu 4000 Euro pro
Quadratmeter.

Zeichen von Überhitzung

Insgesamt haben im ersten Halb-
jahr in Kärnten Wohnungen im
Gesamtwert von 122,7 Millionen
Euro den Besitzer gewechselt.
Darunter viele sogenannte Resi-
denz-Wohnungen an den Kärnt-
ner Seen. Die Garconnièren mit
rund 40 Quadratmetern sind
nämlich relativ leicht wieder zu
verkaufen. Sind sie überbewer-
tet? „Nein. Die Wohnungspreise

genfurt-Stadt, Villach-Stadt und
-Land bzw. Spittal. Die Woh-
nungspreise liegen in der Lan-
deshauptstadt aktuell bei durch-
schnittlich 156.030 Euro, das sind
6,6 Prozent mehr als im Vorjah-
reszeitraum. In Stadt und Land
Villach kostet eine Eigentums-
wohnung derzeit durchschnitt-
lich 145.224 Euro, im Bezirk Spit-
tal 172.947 Euro.

Single-Haushalte

Die typische Kärntner Wohnung
wechselt derzeit um 149.682 Euro
den Besitzer. Das sind um 8,8 Pro-
zent mehr als im Vorjahr. Und
das, obwohl die Wohnungen quer
durchs Land statistisch gesehen
kleiner werden. Waren die ver-
kauften Wohnungen 2013 noch
durchschnittlich 77,5 Quadratme-
ter groß, messen die heuer ge-
kauften nur noch 73 Quadratme-
ter. Gründe dafür dürften wieder-
um die gestiegenen Preise sein –

EVA GABRIEL

Ö
sterreich wächst. Leben ak-
tuell rund 8,5 Millionen
Menschen in unserem Land,

könnte im Jahr 2030 bereits die
Grenze von neun Millionen
durchbrochen werden.

Dieser Zuzug wird sich vor al-
lem in den Ballungszentren rund
um die Landeshauptstädte be-
merkbar machen. „Dazu kommt
die Kärntner Landflucht in Rich-
tung Klagenfurt, Villach, St. Veit,
Wolfsberg, Spittal oder Herma-
gor“, sagt der Kärntner Fach-
gruppen-Obmann Michael Fohn.
Das wird sich auf die Immobi-
lienpreise in den Bezirksstädten
niederschlagen.

Die Tendenz macht sich schon
bemerkbar. 781 der 940 im ersten
Halbjahr 2014 in Kärnten gehan-
delten Eigentumswohnungen be-
finden sich laut Makler-Netz-
werk Remax in den Bezirken Kla-

INTERVIEW MIT . . .

. . . Günther
Seidl, Immo-
bilienhändler
in Velden

TRAUSSNIG

Die Kärntner Immobilienpreise
steigen. Wie schwierig ist es, Im-
mobilien in Zeiten wie diesen an
den Kunden zu bringen?
GÜNTHER SEIDL: Der Verkauf ist
nicht das Schwierige für uns,
denn die Nachfrage ist ausrei-
chend. Aber der Einkauf. Zwar
kommen immer wieder tolle
Liegenschaften auf den Markt,
aber das wird meist gar nicht
publik.

Welche Immobilien erfahren
die größten Preissteigerungen?
SEIDL:  See-Immobilien, wobei
die Preise für „Seeblick“ in den
letzten fünf Jahren stärkere Ent-
wicklungen durchgemacht ha-
ben als Immobilien direkt am
See. Dabei geht es vor allem um
die steigenden Grundpreise.

Kosten?
SEIDL: Einen schönen Seeblick
gibt es ab 3500 Euro pro Qua-
dratmeter. Direkt am See kostet
der Quadratmeter freilich zwi-
schen 7000 und 12.000 Euro. Die
große Spanne liegt darin be-
gründet, dass der Preis eine Fra-
ge der Qualität des Seezugangs
ist. Bei 7000 Euro ist zum Bei-
spiel schon noch die Straße da-
zwischen.

Wie kommen diese Objekte auf
den Markt?
SEIDL: Interessen verändern
sich, manche wollen etwas Grö-
ßeres und verkaufen deshalb;
dann die Verlassenschaften,
dann die Investments. Es gibt
immer wieder Bewegung am
Markt, auch bei den See-Liegen-
schaften. Am Wörthersee gibt
es alleine 1400 See-Liegenschaf-
ten. Auch der Ossiacher, Mill-
stätter und Faaker See entwi-
ckeln sich gut.

Kann sich die Mittelschicht
noch große Eigentumswohnun-
gen leisten?
SEIDL: Es ist die Frage, wie Sie
Mittelschicht definieren.

„Seeblick hat stärkste
Preisentwicklung“

Wohnungen wechselten im
ersten Halbjahr in Kärnten
die Besitzer. Um 122,7 Mil-
lionen Euro – wertmäßig
ein Plus von 20 Prozent.94

0
Prozent aller Wohnungen kosteten
heuer weniger als 100.000 Euro.

25
Wohnungsverkäufe wurden
im ersten Halbjahr 2014 im
österreichischen Grund-
buch verbüchert. 20 %
mehr als im Halbjahr 2013.15

.7
97

Euro ist der typische Preis einer
Eigentumswohnung in Österreich.

174.000

WOHN-WERT
Der Wohnungs-
markt in Österreich
boomt. Es werden
mehr Wohnungen
verkauft als 2013.
Auch ihr Wert ist
höher, besagt eine
Remax-Studie.
Der wichtigste
Eigentumswoh-
nungsmarkt inner-
halb Österreichs
ist Wien mit fast
einem Drittel aller
in Österreich
verkauften
Wohnungen.

Der Ausblick:
Vor allem in
den Ballungs-
zentren, etwa
Klagenfurt oder
Villach, steigen
die Wohnungs-
preise FOTOLIA
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